
Fischereigenossenschaft Weser II 
aktiv für den Aalschutz !

Am Dienstag den 24. Februar 2026 hat die 
Fischereigenossenschaft Hameln (Weser II) 

wieder insgesamt 63 kg Glasaale mit 
händischer Unterstützung durch die 

regionalen Angelvereine im Bereich von 
Holzminden bis Rinteln in die von der 

Genossenschaft verpachtete Weser besetzt.

www.mb.niedersachsen.de
www.europa-fuer-niedersachsen.de
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Fischereigenossenschaft Weser II auch in 2026 aktiv für den Aalschutz!

Gefördert wird die Besatzmaßnahme durch das 
Niedersächsische Ministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz und den 
Europäischen Meeres-, Fischerei- und 

Aquakulturfonds – EMFAF der Europäischen Union.

Die Fischereigenossenschaft Hameln beteiligt sich schon seit
längerem an der Aalbesatzförderung des Landes.
Die Genossenschaft beantragte die Förderung und
organisiert mit Hilfe der angeschlossenen Pächtervereine die
Verteilung im Geschäftsbereich. „Wir halten das für eine
sehr sinnvolle Maßnahme, um den Bestand zu stützen und
diese Rote Liste Art vor dem Verschwinden zu bewahren“
sagte Andreas Bruns, 2. Vorsitzender der Fischerei-
genossenschaft Hameln (Weser II).

Wir werden uns auch zukünftig im Rahmen 
unserer Möglichkeiten für einen nachhaltigen 

Bestand der Aale einsetzen!


